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Beschlussvorschlag:

Der Betriebsausschuss nimmt den Gewéasserschutzbericht 2017 zur Kenntnis.

Sachdarstellung:

Der Gewasserschutzbeauftragte ist der kommunale Betriebsbeauftragte flir das gesamte
stadtische Entwasserungssystem. Seine Aufgaben sind im Wasserhaushaltsgesetz geregelt. Er
berat und Uberwacht den kommunalen Betreiber der Entwasserungsanlagen.

Zum Gewasserschutz zahlen Manhahmen zum Schutz des Oberflachenwassers wie z. B. Flisse,
Seen, Bache, Teiche und des Grundwassers. Nachhaltige Einwirkungen und Verschmutzungen
wie auch die Ubermafige Entnahme von Grundwasser sind zu vermeiden. Gesetzliche
Grundlagen hierfiir sind das Wasserhaushaltsgesetz des Bundes, das Landeswassergesetz und
die ortliche Entwasserungssatzung.

Zu den Schutzmaflnahmen im Gewasserschutz fur die Stadt Bergkamen, die nicht in einem
Wasserschutzgebiet liegt, gehtren der ordnungsgemalie Betrieb einer Kanalisation mit all ihren
Sonderbauwerken wie Rickhaltebecken, Pumpstationen und Druckrohrleitungen. Auf Grund des
ehemaligen Steinkohlebergbaus hat sich Bergkamen entwasserungstechnisch zu einem
Poldergebiet entwickelt. Nur mit einem erheblich technischen Aufwand wird die Entwasserungs-
und Uberflutungssicherheit fiir die Stadt Bergkamen sichergestellt.

Wasserhaushaltsgesetz
Das Wasserhaushaltsgesetz (WHG) bildet den Hauptteil des deutschen Wasserrechts.

Es enthalt Bestimmungen Uber den Schutz und die Nutzung von Oberflachengewasser und des
Grundwassers, aulRerdem Vorschriften Giber den Ausbau von Gewassern und die
wasserwirtschaftliche Planung sowie den Hochwasserschutz.

Ferner sind im Abschnitt 4 in den Paragraphen § 64 bis § 66 des Wasserhaushaltsgesetzes vom
31. Juli 2009 die Bestellung, die Aufgaben und die anwendbare Vorschriften zum
Gewasserschutzbeauftragten geregelt.

Ein Gewasserschutzbeauftragter oder Betriebsbeauftragter fir Gewasserschutz ist nach dem
deutschen Wasserhaushaltsgesetz (WHG) von jedem Gewasserbenutzer zu bestellen, der an
einem Tag mehr als 750 Kubikmeter Abwasser einleiten darf.

Die zustandige Behorde kann zudem auch in anderen Fallen die Ernennung eines
Gewasserschutzbeauftragten anordnen.

Der Gewasserschutzbeauftragte berat den Gewasserbenutzer und die Betriebsangehdrigen in
Angelegenheiten, die fur den Gewasserschutz bedeutsam sein kdnnen.

Umsetzung

Far die Stadt Bergkamen bewirtschaftet der Stadtbetrieb Entwasserung Bergkamen rd. 220 km
Abwasserkanale (Schmutz-, Regen,- Mischwasser- und Driickrohrleitungen).



Eine Vielzahl an Vorflutern und Graben, Pumpwerke fir Schmutz,- und Regenwasser mit
Ruckhaltungen und Sonderbauwerke, die dafiir zustandig sind, dass eine geordnetes
Entwasserungssystem existiert, werden in Amtshilfe flr das Tiefbauamt und mit Unterstitzung
der Ruhrkohle AG und des Lippeverbandes betrieben. Dieses Entwasserungssystem dient nicht
zuletzt der Hygiene und dem Hochwasserschutz.

Zur Erhaltung und zur Verbesserung der stadtischen Entwasserungseinrichtung sind alle
baulichen MaRRnahmen im Abwasserbeseitigungskonzept (ABK) der Stadt Bergkamen dargestellt.
Neben der Selbstliberwachungsverordnung Abwasser (SuwVO Abw) bildet das ABK die
Grundlage zum Wirtschaftsplan des Stadtbetrieb Entwasserung Bergkamen hinsichtlich
Funktions- und Leistungsfahigkeit.

Im Rahmen der Haushaltskonsolidierung des stadt. Haushaltes und der Gewinnabfiihrung des
SEB an die Stadt musste das ABK angepasst und die Investitionen in das Kanalnetz gestreckt
werden. Einige MalRnahmen aus dem ABK sind dadurch erst spater fertiggestellt bzw. begonnen
worden. Das geplante Investitionsvolumen ist aber dennoch im Berichtsjahr erreicht worden.

Mit Genehmigungen und Erlaubnissen der Aufsichtsbehdrden (UWB Kreis Unna und RP
Arnsberg) werden Oberflachenwasser von Strafden - und befestigten Grundstlicksflachen in
Gewasser eingeleitet. Schmutz,- und Mischwasser aus der Kanalisation den Klaranlagen des
Lippeverbandes in Werne und Liinen zugefihrt.

Detaillierte Auflistungen der Anlagen und der Aktivitaten (Instandhaltung, Erneuerung etc.) des
stadtischen Abwassersystems finden sich unter anderem im Lagebericht des Stadtbetriebs
Entwasserung Bergkamen wieder. Aus diesem Grund wird an dieser Stelle auf eine erneute
Aufzahlung der Daten und Fakten verzichtet.

Art, Umfang und Kosten der Investitionen fur Erneuerung, Instandhaltung, Unterhaltung und
Beratung zu Wasserwirtschaftlichen MalRnahmen sind den Gremien (Betriebsausschuss, Rat) der
Stadt Bergkamen durch entsprechende Vorlagen und Berichte des Stadtbetriebs Entwasserung
Bergkamen zur Kenntnis gebracht. Hierbei wird Wert auf Synergieeffekte mit betroffenen
Institutionen wie z.B. Versorgungsunternehmen oder Strallenbaulasttrager wert gelegt.

Als Nachweis der gesetzeskonformen Uberwachung der stadtischen
Entwasserungseinrichtungen wird der Uberwachungsbericht nach SiwVO Abw
(Selbstuberwachungsverordnung Abwasser), den Aufsichtsbehérden jahrlich zur Kenntnis
gebracht. Dieser Bericht ist als Anlage beigefugt.

Die groéfiten laufenden Sanierungsmaf3nahmen der stadtischen Kanalisation im Berichtsjahr
waren die Sanierung der Kanale in Oberaden West Sanierung mit einem Investitionsvolumen von
rd. 2 Mio. € Die Sanierungen finden im wesentlichem in geschlossener Bauweise statt und sind in
den Ausschussen ausfuhrlich vorgestellt worden.

Vorfluter

Ein wesentlicher Bestandteil der Entwasserungseinrichtungen sind Stralenseitengraben und
Vorfluter. Diese nehmen das Regenwasser von Oberflachen und Drangewasser aus Feldflachen
und dergleichen auf. Bei einem Regenereignis fuhren sie das Oberflachenwasser zum Teil Uber
Duiker, Pumpstationen und Regenwasserkanale bis zur Seseke/Lippe ab. Nicht zuletzt durch
bergbauliche Einfllisse und naturlicher Verkrautung mussen die Vorfluter regelmafiig durch
Unterhaltungsmalfinahmen ihre Funktion erhalten. Aus diesem Grund findet mit der Unteren
Wasserbehorde Kreis Unna, der Landschaftsbehorde Kreis Unna, RAG, den Umweltverbanden,
der Politik und den interessierten Gewasseranliegern und Blrgern der Stadt Bergkamen die



jahrliche Gewasserschau statt. In der Regel werden den Gewassern gute Zustande bescheinigt.
Das Protokoll der letzten Gewasserschau ist ebenfalls diesem Bericht angehangt.

Das Projekt Kuhbach—Oberlauf, welches den in der Ausschusssitzung am 08.06.2016 vorgestellt
wurde, wird zurzeit federfuhrend durch die RAG umgesetzt. Diese Mal3nahme wird in 2018
abgeschlossen sein.

Allgemeines

Die vom Gesetzgeber vorgegebenen Kontrollmechanismen sowie zusatzliche Einrichtungen, hier
die Rufbereitschaft der Stadt Bergkamen und des SEB, dem Risikomanagement des SEB, den
Feuerwehren sowie die Zusammenarbeit mit den Aufsichtsbehérden, dem Lippeverband und der
RAG, bilden ein Gesamtpaket. Dieses Zusammenspiel ermdglicht ein groitmogliches Mald an
Sicherheit fir das Entwasserungssystem der Stadt Bergkamen, um Schaden an Gewassern und
dem Grundwasser fern zu halten. Havarien durch Fehleinleitungen, Verschmutzungen durch
Dritte oder héhere Gewalt lassen sich nie ganz ausschliel3en. Dank der guten Vernetzung aller
Beteiligten sind bisher auch solche Notfalle beherrschbar geblieben.



	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

